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Ach, wenn Sie Paris früher gekannt hätten tr
Was ist von jener lebensfrohen Zeit \

geblieben? Nur meine Gauloises.

In ihrem charaktervollen

Duft lebt ein Teil jenes guten,
alten Frankreichs weiter

t /
20 Stück 95 Rappen auch mit Filter

Wie der Güggel buntgeschwänzt
mit dem Huhn sich erst ergänzt,
ist des Melitta-Filters Zier
das echte Melitta-Filterpapier

Im einschlägigen Fachgeschäft erhältlich.

MELITTA AG. ZURICH 1/24

Schuppen verschwinden
rascher mit

Rausch-
Conservator
Schuppen sind Vorboten
der Glatze. Beuge vor
mit
Rauich-Conservafor.
Flaschen a Fr. 3.80 u. 6.30
im guten Fachgeschäft.

Als Biutreinigungs - Kur

vafermentl
die gut schmeckende
TRAUBENHEFE
Verlangen Sie Gratisprospekt

HAMMERSTEIN -APOTHEKE
Rennweg 27 Zürich

-Tab^
Kenner schätzen
das blumig-frische Aroma,
die milde Qualität

1 Stern Fr. .55
2 Stern Fr. .60
3 Stern Fr. -.70

Analysen |

Rasch, zuverlässig,
preiswert. 20jährige
erfolgreiche Praxis.

PAUL ALTHEER
Postfach 1046

Zürich 22

Menfaflor der herrliche Minzentee

Herrlich, herrlich, herrlich I Wäre es
nämlich, wenn sich die Menschen ihre
Fehler so vergäben, wie die Fuhball-
stürmer am Sonntagnachmitfag einmalige,

auf der Hand liegende, todsichere
Chancen vor des Gegners Tor.

fr
Gärtner I Hier habt Ihr eine lukrative

Nebenbeschäftigung:
Alle die besonderen Kränzlein zu

winden, von denen in Sportberichten
die Rede ist.

fr

Im Genfer Stadtrat debattieren sie
über die Erstellung einer Kunsteisbahn.
Ein älterer Herr von distinguiertem
Aussehen und ebensolcher Parteizugehörigkeit

sprach lebhaft gegen einen solchen
Volkstummelplatz. Ich kenne den Herrn
vom Sehen. Jeden Sonntag lustwandelt
er nämlich hoch zu Roh im Buchenwald,
unweit von meinem Hause.

fr
Die russischen Mannschaften schlagen

alles, denen ist selten eine Equipe
gewachsen. Ja, schlagen ist eben eine der
Segnungen des Kommunismus.

fr
Ein junges Herz bewahren sollst du,

auch wenn die Knochen altern, geistig
rüstig bleiben, auch wenn die Muskeln
erschlaffen. Nimm dir ein Beispiel am
Fufjballfanafiker: Vom Kindesalfer bis

zum Greisentum, Sonnfag für Sonntag,
verlangt er brüllend, man möge den
Schiedsrichter hinauswerfen.

fr
Im Bericht über ein Eishockeyspiel ist

von einem Torhüter die Rede, «der den
sicher scheinenden Verlusttreffer in
sicherem Stil meisterte».

Bravo, Torhüter, Du hast den bessern
Stil als der Zeitungsmann!

fr

Frau Professor Doktor H. Oofvole
konnte im vergangenen Winter eines
Morgens nur noch nach dem Riech-
fläschchen klingeln. Schrieb ihr Sohn
aus Zermatt, er betätige sich jetzt als

zweiter Wischer auf der Eisbahnl So
eine Verrücktheit! Seine Experimente
zur Erforschung der Lebensweise in
einfachen Verhältnissen gingen wahrhaffig
zu weit Anderntags warf sie ihm das

am Telephon vor, worauf er lachend
zugab, er habe vergessen, auf der Karte
noch beizufügen: «In einer Curling-
Mannschaft.» Capfain
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